
 

Termine 2021  
Mai 
28.05.2021 10:00 Uhr  Kaffeetrinken mit Senioren      
    mit Bürgermeister Rocher Bahnhofsvorplatz   
    Anschließend zur Büffelfarm!     
    Danach Einkaufen  

Juni 
12.06.2021    SU Delegiertenversammlung in Potsdam   
    Wahl Landesvorstand Brandenburg 

16.06.2021 15:00   Wanderung um den Weinberg     

    Treffpunkt: Parkplatz an der Fenne, Ortseingang Mittenwalde, 

    gegenüber vom Waldschlösschen.    

    Der Seniorenbeirat lädt zum „Wandertag“ ein. Geführt wird diese 

    von Herrn Baier. Bitte an festes Schuhwerk denken.  

    Die Wanderung ist kostenfrei.    Ende ca. 17:00 Uhr

    Veranstalter:  Der Seniorenbeirat, 033708928551 

25.06.2021 10:00 Uhr  Kaffeetrinken mit Senioren 

Juli 
07.07.2021    Besuch der Stadt Treuenbrietzen  10:00 bis 18:00 Uhr 
    11:00 Rathaus, Kirche, Stadtzentrum    
    13:00 Mittagessen      
    15:00 Feldheim, ein interessanter Ortsteil   
    16:00 Kaffeetrinken 

30.07.2021 10:00 Uhr  Kaffeetrinken mit Senioren     
    Gast: Herr Ferdinand Landratskandidat 

August 
04.08.2021 14:30 Uhr  Gespräch mit dem Landesseniorenbeauftragten, Herrn Asmus. 

    Senioren der Gemeinde sind herzlich dazu eingeladen. 

    Veranstaltungsort: Das Rathaus 

Wir sind -anti- Grafity... 

Wichtiger Hinweis 

Mit der Teilnahme zu unserer Veranstal-
tung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Fotos und Filmaufnahmen von 
Ihnen im Rahm der Dokumentation die-
ser Veranstaltung zeitlich und räumlich 
unbegrenzt durch die SU genutzt wer-
den dürfen. Sollten sie mit der Ver-
öffentlichung von Bildern Ihrer Person 
nicht einverstanden sein, bitten wir um 
unmittelbare Mitteilung beim Verant-
wortlich zu Beginn der Veranstaltung! 
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Das ständige Projekt! 

Wer älter als 60  Jahre ist, 

bitte kommt zu uns, 

hier können wir 

zusammen etwas bewegen! 

Wir schützen „indigene Völker“! 

Warum nicht Handgeschriebenes, weil man es 
kann, Texte veröffentlichen? 

Traut Euch!  

Wie findet Ihr die Senioren Union? 

Inhalt: 

• Das ständige Projekt 

• Vorschau auf Termine und 
Projekte 

• PM CDU legt Fairnessgrund-
sätze im Wahlkampf vor 

• Termine 2021 bis August 
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Vorsitzender Orts Senioren 

Union Rangsdorf 
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Vorschau auf Termine und Projekte 

August 

09.08.2021     Vorstandswahl OSU Rangsdorf 

18.08.2021     Besuch der Stadt Weimar 10:00 bis 18:00  

27.08.2021  10:00 Uhr   Kaffeetrinken mit Senioren 

27.08.2021 bis 29.08.2021   Rangsdorfer Sommerfest am See 

September 
21.09.2021     Apfelkönig Müncheberg  

24.09.2021  10:00 Uhr   Kaffeetrinken mit Senioren 

26.09.2021     Bundestagswahl  

Oktober 
13.10.2021     Besuch der Gläserne Molkerei  in Münchehofe  

16.10.2021  18:00 Uhr   Märchen für Erwachsene    kostenfrei

     Veranstaltungsort:     Rathaus  

29.10.2021  10:00 Uhr   Kaffeetrinken mit Senioren 

November  
26.11.2021  10:00 Uhr  Kaffeetrinken mit Senioren 

Dezember  
06.12.2021  16:00 Uhr   Weihnachtsfeier in Zeuthen 

Projekt: 

Wer keine Möglichkeit hat sich zu Impfzentren zu fahren, denen bietet die Gemeinde 
eine Kostenlose Fahrt an. Frau Fuchs koordiniert die Termine. Es sind Fahrten nach 
Potsdam, Schönefeld und Luckenwalde. 

Frau Fuchs: Telefon `+493370823627 oder Frau  Heydeck  +493370823656 

 

 

 

Jürgen Mu-
schinsky 
fährt seid  
1. Mai den 
Gemeinde-
bulli! 

PM CDU legt Fairnessgrundsätze im Wahlkampf vor 
 
Fair - Play im Wahlkampf- Tanja Mutschisck, Saskia Ludwig und Danny Eichelbaum legen Fair-
nessgrundsätze vor. 

Die CDU Kreisvorsitzenden aus Potsdam Tanja Mutschisck, Potsdam-Mittelmark Saskia Ludwig 
und Teltow-Fläming Danny Eichenbaum setzen sich für faires Verhalten im diesjährigen Wahl-
kampf zur Bundestagswahl ein. Dazu haben die Kreisvorsitzenden einen Katalog von sechs Ver-
haltensregeln aufgestellt, die sie für sich und ihr Wahlkampfteam als selbstverpflichtend erach-
tet. Zugleich schlagen sie den Mitbewerbern um das Mandat im Wahlkreis 61 eine gemeinsame 
Annahme dieser Fairnessgrundsätze vor. Von der Festlegung dieser Regelungen versprechen 
sich die Drei mehr Verbindlichkeit und Kollegialität der Kandidaten im beginnenden Wahlkampf. 

Dir Fairnessgrundsätze finden Sie hier  

6 Fairnessgrundsätze: 

Die Verrohung des Umgangs von politischen Konkurrenten untereinander hat in den letzten 
Jahren zugenommen. Schnell ist man bei der Hand mit deftigen Zitaten und Zuschreibungen, die 
einem selbst kurzfristig vielleicht Aufmerksamkeit bringen, jedoch auf lange Sicht bleibende 
Schäden in der politischen Kultur verursachen. Das Phänomen Social- Media verschärft tagtäg-
lich die Situation. Festzuhalten bleibt, dass wir alle im politischen Bereich für den persönlichen 
respektvollen Umgang aller Akteure Verantwortung tragen. Ich möchte diese Feststellung ernst 
nehmen und veröffentliche hier ein Regelwerk, das für mich Richtschnur im anstehenden Wahl-
kampf und darüber hinaus sein soll. 

1.) (Grundsatz): Die Mitbewerber im Wahlkreis 61 sind politische Gegner im öffentlichen, demo-
kratischen Wettbewerb. Sie sind keine Feinde. Ich werde sie mit Respekt behandeln und erwarte 
auch, denselben Respekt entgegengebracht zu bekommen. 

2.) (Konfliktkultur): Auseinandersetzungen führen wir in der Sache, verbindlich im Ton, manch-
mal auch emotional, aber ausschließlich auf der Ebene politischer Themen. Persönlich verletzen-
de Angriffe soll es nicht geben.  

3.) (Respekt): Der Respekt vor den Mitbewerbern als Menschen beinhaltet auch den Respekt vor 
seiner persönlichen Kampagne und auch vor seinen Wahlkampfhelfern und Unterstützern. 

4. (Vandalismus) Beschädigung oder Zerstörung der Werbeträger politischer Gegner sind KEINE 
Instrumente der fairen Auseinandersetzung. Deshalb bleiben Plakate und andere Wahlkampfele-
mente der Mitbewerber an ihren Plätzen. 

5 (Presse und Medien): Presse im Print sowie audiovisuelle Medien sind integraler Bestandteil 
der Meinungs- und Willensbildung der Bürgerinnen und Bürger. Die Unterzeichner kommen 
überein, Wahlkampfveröffentlichungen für die Medien ausschließlich zu ihren politischen Inhal-
ten oder zur inhaltlichen Auseinandersetzung mit den Mitbewerbern im Wahlkreis oder seiner 
Partei insgesamt vorzunehmen. Dies beinhaltet auch Äußerungen, Auftritte und sonstige Ver-
öffentlichungen in sozialen Medien. 

6 (Social Media): Die permanente weltweite Echtzeitverfügbarkeit von Inhalten in sozialen Medi-
en und Netzwerken schafft eine besondere Verantwortung für den publizierten Inhalt. Alle im 
Wahlkampf Aktiven müssen sich dieser Verantwortung stellen und in ihren Aktivitäten Regeln 
des Respekts einhalten. 


